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„Wie lassen sich Natur und Zivilisation 
vor den KLIMASCHÜTZERN schützen?“

Der Titel könnte auch heißen:

Hans Joachim Schellnhuber , Berater der Bundesregierung

Bitte verwechselt UMWELTSCHUTZ nicht mit KLIMASCHUTZ !!!



Wenn in den Medien über CO2 gesprochen wird, dann werden im 
Allgemeinen solche Bilder gezeigt:

Es wird der Eindruck erweckt, CO2 

sei schmutzig und würde die Luft 
verpesten.

Jedoch – CO2 ist unsichtbar!
Was sichtbar aus den 
Schornsteinen kommt ist auch kein 
Ruß oder Dreck, sondern 
Wasserdampf!

Im Gegenlicht fotografiert sieht 
Wasserdampf dunkel aus. So wird 
der Bürger von den Medien 
manipuliert.



Entgegen gegenteiliger Behauptungen stellen wir fest:

 CO2 ist kein Treibhausgas sondern ein Fotosynthesegas!
 CO2 ist kein Schadstoff, kein Klimakiller, kein 

Umweltverschmutzer, CO2 ist keineswegs giftig und CO2 ist kein 
„Müll in der Luft“, wie im ARD-Presseclub vom 16.6.2019 
behauptet wurde!

 CO2 hat keinen Einfluss auf Unwetter, Hochwasser, Höhe der 
Meeresspiegel, oder auf die Erderwärmung.

 Die derzeitigen CO2 Konzentrationen in der Luft sind keineswegs 
– wie von den Medien behauptet - die höchsten, die jemals 
gemessen wurden!



CO2-Gehalt der Atmosphäre in der Erdgeschichte
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Entwicklung des CO2-Gehalts der Atmosphäre in den letzten ca. 570 Mio. Jahren. Der 
Parameter RCO2 bezeichnet das Verhältnis des Massenanteils an CO2 in der 
Atmosphäre des jeweiligen Zeitpunkts im Vergleich zum vorindustriellen Wert von 
ca. 300 ppm (http://earthguide.ucsd.edu/virtualmuseum/climatechange2/07_1.shtml) 

http://earthguide.ucsd.edu/virtualmuseum/climatechange2/07_1.shtml


Thorsten Schäfer-Gümpel mag zwar manchen Unsinn 
reden, aber in einem hat er recht:

„Die GRÜNEN versuchen, alles Elend dieser Welt 
zu reduzieren auf die Frage des Klimawandels“



Klimakatastrophe: 
• Ist sie wahr?

Energiewende: 
• Ist sie fair für alle Beteiligten?

CO2 -Steuer:
• Wird sie Freundschaft und guten Willen 

fördern?

Dekarbonisierung
(Entfernen von CO2 aus der Luft):

• wird sie dem Wohl aller Beteiligten dienen?



Diese Erklärung von 
Greenpeace ist falsch, 
denn CO2 kann keine 
Trennschicht (grüne Linie) 
bilden – so wie bei einem 
Glasdach - sondern ist 
gleichmäßig in der 
Atmosphäre verteilt.

Die Erde hat eine 
gasförmige Atmosphäre 
aber kein Wärme-
reflektierendes Dach!

Wie wird uns der „Treibhauseffekt“ von CO2 erklärt?

DIESE ERKLÄRUNG VON GREENPEACE IST FALSCH !



Frage: Korreliert die globale Temperatur überhaupt 
mit dem CO2 in der Atmosphäre? - Antwort: Nein!

Für das 20. Jahrhundert gilt: 
Die globale Temperatur korreliert mit dem Sonnenfleckenzyklus, 
nicht mit den CO2-Konzentrationen. Zuerst steigen die globalen 
Temperaturen, erst danach steigen die CO2-Konzentrationen

1850 - 1990 

Für das 21. Jahrhundert gilt bisher: 
Der globale Temperaturanstieg des 20. Jahrhunderts ist 
zum Stillstand gekommen obwohl  die CO2-
Konzentrationen der Luft weiter ansteigen 

2000 - 2018 

CO2

Temperatur



Fazit:

Zwischen atmosphärischen CO2-Konzentrationen und 

globaler Temperatur gibt es seit Beginn der 

Industrialisierung vor 150 Jahren keine Korrelation!



CO2 (Kohlendioxid) ist ein farb- und geruchloses, nicht giftiges und 
nicht brennbares Gas, das durch die Verbrennung von Kohlenstoff 
(C) entsteht (C + 02 = CO2). 

Was ist eigentlich CO2

CO2 löst sich in Wasser zu Kohlensäure:
bei   0°C: 3,3 g/Ltr bei 20°C: 1,7 g/Ltr

d.h. bei Erwärmung entweicht CO2 aus dem Wasser 



CO2 Anteil in der Atmosphäre

CO2 gesamt       0,04 % 

CO2 aus Natur    97 %
CO2 anthropogen 3 %

Woher kommen die 97% CO2, 
die nicht vom Menschen 

gemacht sind?



1. Weltweit brechen täglich 30 Vulkane aus
Terra X:  Planet der Vulkane“, ZDF 14.7.2019 

Diese emittieren massenhaft CO2

2. Meerwasser enthält 50-fach höhere CO2-
Konzentrationen als Luft. 



Ganz offensichtlich die Sonneneinstrahlung !

Wenn nicht CO2 wer beeinflusst dann die 
globale Temperatur ?



Die globale Temperatur korreliert mit den Sonnenzyklen

Lüdecke, Hempelmann & Weiss, 2013



Eine Frage zur Gletscherschmelze
an den gesunden Menschenverstand:

Welcher der beiden 
Gletscher schmilzt 
schneller?



Propheten des Weltuntergangs

Die Propheten des Weltuntergangs wollen uns 
weis machen, die Sonne habe nichts mit dem 
Klimawandel zu tun. 

An einer Klima-Erwärmung sei einzig und allein das CO2 Schuld und zwar nicht etwa das 
gesamte CO2 sondern nur der 3 prozentige Anteil, der vom Menschen verursacht wird

Sven Plöger



Die CO2 Emissionen 
Deutschlands sind seit 
1980 von 9 % auf 2 % 
zurückgegangen



 Da also CO2 nicht die treibende Kraft für die Erderwärmung sein kann,
weshalb muss dann die Emission von CO2 unbedingt vermieden
werden?

 Weshalb also werden weltweit CO2 -Emissionsrechte verkauft, an
denen viele Staaten und Organisationen sehr gut verdienen?

 Weshalb will das Bundesumweltministerium unbedingt eine CO2 -
Steuer einführen?

Die Leidtragenden, die alles bezahlen müssen, sind die Steuerzahler und 
die Konsumenten. 

Und so stellen wir uns folgende Fragen:



Tichys Einblick 7. Juli 2019

1000 Euro pro Haushalt pro Monat

… und wofür?



Was ist eigentlich so schlimm am CO2 ?

CO2 in den Medien: 

 Luft-Schadstoff
 Klimaschädlich
 Umwelt-Verschmutzer
 Gift
 Müll in der Luft



Im ARD-Presseclub vom 16.06.2019 bezeichnete Cordula Tutt von der 
WirtschaftsWoche CO2 als ‚den Müll in der Luft‘ 
(http://mediathek.daserste.de/Presseclub/Die-Grünen-im-Höhenflug-politische-
Abst/Video?bcastId=311790&documentId=63949336)

http://mediathek.daserste.de/Presseclub/Die-Grünen-im-Höhenflug-politische-Abst/Video?bcastId=311790&documentId=63949336


Alle Autos dieser Welt produzieren nur 1,5 Mrd. 
Tonnen CO2 pro Jahr

7 Mrd. Menschen atmen jährlich ca. 2,5 Mrd. 
Tonnen CO2 aus.

Logische Konsequenz: Um das Klima zu retten 
müssten wir der Menschheit das Atmen verbieten!



Zufuhr von 300 
ppm CO2 fördert 
das Wachstum um 
15 – 49%

Mehr CO2 in der Atmosphäre = weniger Hunger in der Welt!



Trotz extensiver Waldrodungen weltweit ist seit 1982 eine Grünfläche 
doppelt so groß wie die USA hinzugekommen (Nature Climate Change volume 6, 

pages 791–795, 2016; https://www.nature.com/articles/nclimate3004). 

https://www.nature.com/articles/nclimate3004


4. Juli 2019



Die Sahara schrumpfte von 1987 – 2007 um 300.000 qkm
Das ist ein Gebiet fast so groß wie Deutschland (357.000 qkm)
Quelle: http://www.oekologismus.de/, Argus,Februar 2007

Quelle: DER SPIEGEL 17/2009 S. 137
1989-2009: Zunahme des Baum-Bestandes um 50.000 qkm alleine in Niger

Sahel insgesamt: ca. 300.000 qkm

http://www.oekologismus.de/


In den Gewächshäusern sorgt eine CO2-Begasung von 0,1%, also dem 2,5-
fachen der derzeit in der Luft vorherrschenden CO2-Konzentrationen von 
etwa 0,04% für optimales Wachstum unserer Kulturpflanzen 
(https://industrie.airliquide.de/sites/industry_de/files/2016/07/15/gewachshausbegasung_co2.pdf). 

https://industrie.airliquide.de/sites/industry_de/files/2016/07/15/gewachshausbegasung_co2.pdf




Richard Toll, Professor für Klimawandel-Ökonomie und 
Gutachter für den Weltklimarat empfiehlt: 

„Es ist wenig teurer, eine Strategie der Anpassung an den Klimawandel 

zu wählen, statt ihn durch drastische CO2 Reduktion verhindern zu 

wollen.“ 

Laut UN-Schätzungen könnte man für die Hälfte der Kosten von Kyoto 

die schlimmsten Probleme der Welt dauerhaft lösen: Trinkwasser, 

Sanitärhygiene, Gesundheitsversorgung, Bildung. Investitionen also, die 

sofort Leben retten würden.

Aber, solange die CO₂-Bilanz stimmt, sind uns Umwelt und Menschheit 

egal!!!



„Die deutsche Energiepolitik ist selten dämlich. Sie zerstört den einzigen 
Energie-Rohstoff, der Deutschland in großen Mengen zur Verfügung steht: 
die Kohle.“ 

Das Wall Street Journal schrieb am 29.1.2019 in einem 
Editorial, betitelt mit ‚World’s Dumbest Energy Policy‘:



Klimaerwärmung: Computer-Modelle und Wirklichkeit



Die Durchschnittstemperatur auf dem Mars ist seit den 1970er 

Jahren um 0,65°C angestiegen, obwohl dort keine Menschen leben: 

(http://www.wissenschaft.de/erde-weltall/raumfahrt/-

/journal_content/56/12054/1017880/Klimawandel-auf-dem-Mars/). 

Noch ein Argument zum Schluss: 

http://www.wissenschaft.de/erde-weltall/raumfahrt/-/journal_content/56/12054/1017880/Klimawandel-auf-dem-Mars/


Die CO2 -Verteufelung und der Versuch, der 
Atmosphäre CO2 zu entziehen, ist ein Vergehen an 
der Menschheit!

Mein Fazit:

Mehr CO2 in der Atmosphäre sichert und fördert die 
Ernährung von Mensch und Tier



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


